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!W erfolgt am Dienstag Nachmittag, den 1. September 1903. M
Die größte und hübscheste Ausstellung der Freien Prämien, welche je in Sernnton gezeigt wurde. Wir wünschen, daß Jedermann

dem Luden einen Besuch abstattet um fich die Prämien anzusehen, welche wir vergeben und sich gleichzeitig von dem Werth zu überzeugen, was
es einbringen wird, Gelbe Prämien Stamps zn sammeln. Es ist dieses die einzige Stamp Companie, welche Eigenthum von
Serantou's Geschäftsleuten ist und von denselben geleitet wird. Wir garantiren nnfere Stamps, lassen Sie fleh nicht verlei- ZH/?
ten, andere zn nehmen.
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4 F Achtet darauf, daß
// d't von euch ge-

kauften Hüte vor- ?

>»// stehende Handels-^
marke haben, da
/ dies eine Garantie 5
des rechten Preises
und der herrschen-

j den Mode ist.
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Grüne Trading Gtamp«.

21» Lackawanna Avenue, Teranton, Pa.

W schlaffe Muskeln, sowohl wie entkräsligle Lebenskraft bei Jung
M und All neu angefacht durch den Gebrauch von

I-'. w.

M Zum Verkauf bei Apothekern, Grocer« und der Lackawanna Dairy Wl
Companie. Sendet sür Büchlein.

53U Lackawanna Avenue. Äroktr. °

vk Erinnert M

G beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz- M
/i. Abtheilung des ?Scrantoii Wochenblatt"

eine der besten in der Stadt ist.

Burrukritg.
Der Bericht der königlichen Commis-

sion, welche Untersuchungen über den
südafrikanischen Krieg anstellen sollte, ist
soeben veröffentlicht worden und offenbart
wenig Neue«. Er enthält sich eine« Com.
mental« über die Aufführung der Ossi-
ziere, verurlheilt in scharfen Worten die
mangelhafle Krieg«bere»fchaft vor dem
Kriege und endossirt Lord LanSdowne'S
am 21. Mai I9SV geäußerten Worte,
?daß solch eine Lage voll von Gefahren
für da« brilifche Reich ist" und sagt,
?daß die foweitigen Pläne und Maßre-
geln nicht «»«reichend sind, um «ine Wie-
derholung eine« so ernsten Skandal« zu

Von Beginn bis zum Ende de» Buren-
krieg« wurden 445.43 S Soldaten in«
fteld geschickt und im Jahre ISOO wurde
England infolge de« hartnäckigen Wider-
stande« der Buren gefährlich schwach.

Die Commission empfiehlt am Schluß
de« Bericht«, einen höheren Grad von
Intelligenz sür die Mannschaften und ein
fähigere« und Keffer erzogene« Offizier-

Lord Efher, ein Mitglied der Conwis.
sion, sagt, die Unbereitschast im JahreIBS9 zeige, daß der Kriegsminister ent-
weder strafbarer Nachlässigkeit oder der
Unbikanntschast mit den Thatsachen
schuldig war, und rälh dringend zu einer
Reorganisation de« Kriegsministerium«,
zur Abschaffung der Stellung eine«
Höchstcommandirenden und zur Ernenn-
ung eine« commandirenden General« der
Armee, dessen Stellung vom Ministerium
getrennt ist.

Eine andere Empfehlung de« Lvrd«
Esher drängt darauf, daß jeder 17jährige
junge Mann, der körperlich dazu geeignet
ist. zu einem Lu«b>ldung«cursu«in nalio-
nalen Kadeltenschulen, die überall im
Lande zu schaffen seien, gezwungen wer-
den müsse.
Milwauke« hat jetzt ebenfalls sei»

Counlh,Verwaltung ist die Aufregung
b>« zum Siedepunkt gestiegen. In Ver-
bindung mit den Budel-jlnklagen sind
nämlich weitere Verhaftungen erfolgt,
und zwar wurde der frühere Aldcrmann
Robert Rudolph unter der Anklage ver-
haslet, Best«chung«gelder in der Höhe
von tSW angenommen zu haben, um al«
Milglied de« Licen,au«schussi« de« Stadt-
rathe« einem berüchtigten Wirth die ge-
wünschte Licenz zu verschaffen. E, stellte
im Gericht vorläufig die ges«rderti Bürg-
schast. Bald daraus erfolgte eine zweite
Verhaftung, indem in Verbindung mit
dem Skandal im Korrektion«hause ein

weil er angeblich Gelder vom kouniy de!
zog, ohne überhaupt Waaren geliefert ,u

haben. Weitere Verhaftungen stehe,, in
Au«stcht, da der DiftriklSanwalt in den
Besitz w iterer Information gelangt ist.
die auch höhere Beamte betreffen soll.

Im Jahre 190 l machte durch die ganze
Welt da« schauerliche Geständniß de«
Schuhmacher« Barulscha au« Moniberg
in Steiermark die Runde, er habe seine
Tochter Johanna ermordet, sie in Stücke
geschnitten, diese gebraten und verzehrt
Da der Menschenfreffer alle mögliche»
Detail« über seine That gab, da« Mäd-

wurdi er auf Grund seine« eigenen Ge-
ständniffe« zum Tode verurlheilt, aber zu
lebenslänglichem Kerker begnadigt, weil
er einen fast thierischen Eindruck machte
und ein offenes Äeständnch ablegte.
Seine Frau erhielt ein« mehrjährige ker-
leistrase wegen angeblicher Mitschuld und
Hehlerei. Jetzt gab ein von der Polizei
>n Krain ausgegriffene« und wegen Va-
gabundage verhaftetes Mädchen an. sie
sei die Johanna Barulscha. Die behörd-
lichen Untersuchungen ergaben die R>ch
»gleit dieser Äuisage. Man glaubt,
daß der verurlheilt« Barulscha seinerzeit
da« Geständniß in geistig unzurechnungS
sähigem Zustande ablegte. ES sind so-
fort Schritte zur Rehabililirung der
Barulscha'siben Eheleute eingeleitet, doch
weiß man nicht, vor welchem Gericht de,

Prozeß wieder ausgenommen wird, Fü
die Eigner der Todesstrafe ist der trau-
rige Vorfall Waffer auf die Mühle, da

derl wurde, daß der Kaiser seinerzeit von
seinem Recht der Begnadigung Gebrauch

schütz- aufgestellt werden. Er habe ganz
zufällig von dielen Befestigung«werken,
die ganz im Geheimen gebaut würden,
Kenntniß erhallen. Die Vereinigten
Staaten sollten nun ihrerseits da« linke
User des Rio Grande, der die Grenze
bildet, in ähnlicher Weife befestigen,
denn, wenn auch zur Zeit Freundschasl
zwischen den Vereinigten Staaten und
Mexico bestehe, so wiffe man doch nicht,

selbst ein - Zlbstinenzler ist

len und zwar ein Clubzimmer, in welchem
er vor Laster und Entwürdigung geschützt
>st, zu denen er außerhalb der Garnison,

nur zu leicht verleitet wird. Dem Sol-
daten die Thüren de« Garnisonclub« zu
verschließen und ihn in die Lasterhöhle zu
treiben, die von menschlichen Geiern ge-
führt werden, welche ihn zu aller Art
Schlechtigkeiten verleiten, da« ist ein Un-

nur gegen die Soldaien selbst.

Ein entsetzlicher Eisenbahnunsall hat
die in Udine zu Ehren de« italienischen
König«paare« veranstalteten Festlichkei-
ten unterbrochen. Da« König«paar war
zu den Manövern nach Udine gefahren,
einer Ortschaft, die SV Meilen von Ve-
newg enlfernt liegt.

einem Frachlzuge. Die Kraft Colli-
sion war eine furchtbare, so daß sast alle
Waggon« zertrümmert wurden. Fünf,
zehn Soldaien und ein Kapitän wurden
aus der Stelle getödlet, 6» Mann?in
ihrer Zahl ein Oberst-wurden verletzt,

zum Sklavendieiift gezwungen.
Einer Nachricht aus Tröh, Ala., zu-

folge haben DeputieS de« BundeSmar-
schallt den Pflanzer Marion Prieftwood
verhaslet, weil er einen allen Weißen,
Namen« English, und feinen Sohn zu
zwangsweiser ZlrbeitSverrichtung aus fei-
ner Planlage festgehallen Halle. Durch
ein fchändlichei Comploil Halle der
Pflanzer die beiden Weißen in feine Ge-
walt bekommen, indem er sie ohne ge-
hörige« Prozeßverfahren zu »SV Geld-
strafe verurlheilen ließ und sie dann zwin-
gen wollte, die Slrase in seinen Diensten
abzuarbeiten. Der Frieden«richter, der
sich zu dieser Vergewaltigung von Gesetz
und Recht hergegeben hatte, war der
eigene Sohn de« Pflanzer«, und der Kon-
stabler, der die beiden Weißen wegen an-
geblichen Landstreichen« verhaftet hatte,
war einer seiner «»gestellten.

gereichten Jahre«berichl zwei wichtige
Empsehlungen Er empfiehlt, daß die Ar-

daß die Grenze zwischen Mexico und
Texa« befestigt wirb. Grant berichtet,
daß Mexico an feiner Nordgrenze starke

Das ?Lyeosite"
Lindert alle Schmerzen sofort nach Anwendung

Wundervollste Erfindung der Gegenwart.

Ist sein Gewicht in Gold werth bei allen Leiden

Rheumatismus, Kopfweh, Heufieder, Heiserkeit, Neuralgia, iatarrh, Erbrechen, Ha>»«ed,
Schmerzen im Rücken, den Lungen, Nieren und Welenten,

Schmerze» irgendwo.

Der einmalige Gebrauch überzeugt Jedermann.

da« Somile mit der Bestimmung zurück
gewiesen werde, e« solle Maßregeln ge-
gen ungesetzliche Kombinationen, welche
den Handil«»erkehr bedrohen, empfehlen.

»Vapst der «rme»'.
Von dem in Söln tagenden Jahre«-

Eonvent deutscher Katholiken wurde eine
Glückwunsch-Depesche an den Papst Piu«
X. gesandt, in welcher er der ?Papst der

zu organisiren. Der Reichlag«abgeord
nete Dr. Porsch griff in einer Rede die
Regittung den Mutb

will in Mexico eine Slraußensarmnabli-
ren. In Südafrika hat er sich mit der
Zucht dieser Vögel schon lange besaßt
und er wird etliche südafrikanische Ex
emplare al« Zuchlvögel mitbringen.
Die Zuchlanstalt soll in Tawalipa« er-
richtet werden, wo die Buren bereit«
einen größeren Landcomplex für Soloni-
fili»n«zwecke angekauft haben.

Gebrüder Scheuer's
Kevstone

Cracker- ° Cakes-
Bäckerei,

»4». »4b «nd »47 «ro-k«lr-Br,
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

Eisenbahn Zeittabelle.

InKraft den l. Juni IWZ.
Südlich-Verläßt Srranton für New ?>ork

NM I.bU, Z.2U, s.vs. 7 S(>, tu.tv, V°rm.; >2..
iv. Z.»O und Z.3b Rachmittag«, stur Nrw
zorl u. Philadrlphia, um 7.bU u. tii.l»vorm.;
>2.tv und Z.ZS Nachmittag». Für iilould»-

Närdlich?gürßuffai« um t.IS,K.2Zu. 9.M
t.ös, k.s>t und l l.lt> Nachmittag«, stur

für R-rthumdrrland um 6.ZS, tv.ttl Mar.;
und k.tit Nachm. gür Pl»mouth um«.l«

Vormittag»; 3.tti und 9.VS Nachmittag«.

SoontagS-Züge.
«üdlich-gür Nrw Zorl um I.S». Z.2N,

K.Vb and lv.tv Morgen»; Z.4U und Z.3S
Nachm.

lUrdlich Für Buffalo um I.IS, und
e.22 Mor., I.bS, V.Sil und tl.lti Nachm.
gür tlmira und Zwischenßationrn, t«l.2ö Vor.

>l»»»«d»r» Dttnsw»?Vrriaßt Srrastoa
»» ltt.lt)Mor. »od ti.lt) Nach».
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